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Bayern von Oben: Die Top 10 der
meistfotografierten Sehenswürdigkeiten
Entdecken Sie die meistfotografierten Sehenswürdigkeiten
Bayerns! Basierend auf Instagram-Beiträgen zeigt unser

Ranking die Top-Fotospots.

München – In Bayern gibt es unzählige wunderschöne
Sehenswürdigkeiten, aber welche zieht die meisten Fotografen
an? Eine aktuelle Untersuchung der Online-Druckerei VistaPrint
hat genau das herausgefunden, und die Ergebnisse sind sowohl
interessant als auch überraschend. Anhand von Instagram-
Hashtags wurde ein Ranking erstellt, das zeigt, welche Orte die
besten Fotospots im Freistaat sind. Die Erkenntnisse geben
einen spannenden Einblick in die Vorlieben von Besuchern und
Instagram-Nutzern.

Die Liste basiert auf der Anzahl der Beitrags-Hashtags, die für
verschiedene Sehenswürdigkeiten auf Instagram verwendet
wurden, und diese Methode bietet eine moderne Sichtweise auf
die Beliebtheit dieser Orte. So wurde Bamberg als die
meistfotografierte Sehenswürdigkeit Bayerns mit
beeindruckenden 1.198.718 Beiträgen auf Instagram
herausgestellt. Mit seinen historischen Gebäuden und
malerischen Kanälen verdient sich die Stadt diesen Titel
sicherlich. Es ist faszinierend zu sehen, wie die gesamte Stadt
für die Bewohner und Besucher ein einziges Fotomotiv darstellt.

Die Top-Plätze im Ranking

Auf dem zweiten Platz landet die Zugspitze, Deutschlands
höchster Berg. Mit 618.156 Instagram-Beiträgen zieht er



zahlreiche Abenteurer und Landschaftsfotografen an. Die
dramatische Umgebung und der atemberaubende Ausblick
machen diesen Ort zu einem unvergesslichen Erlebnis. Dennoch
reicht es nicht ganz für den ersten Platz, was zeigt, dass die
User vielleicht die Schönheit der Berge im Gesamten mehr
genießen als sie auf Einzelbilder vernageln.

Ein weiterer großer Fotospot ist der Chiemsee, der mit 592.736
Beiträgen auf Instagram den dritten Platz einnimmt. Der weithin
als der „Bayerische Meer“ bekannte See zieht Badegäste, Segler
und Naturliebhaber an, und die malerische Kulisse rund um den
See bietet zahlreiche Möglichkeiten für tolle Schnappschüsse. Es
ist ein leicht erreichbarer Ort, der sich besonders in den warmen
Monaten großer Beliebtheit erfreut.

In den weiteren Platzierungen finden sich wohlbekannte
Spielstätten wie der Marienplatz in München, der mit 461.236
Beiträgen auf dem vierten Platz landet. Die bekannte
Touristenattraktion zieht scharenweise Menschen an, die nicht
nur das Glockenspiel bewundern, sondern auch ihre Erlebnisse
in sozialen Medien festhalten wollen. 

Überraschungen im Ranking

Ein wenig überraschend ist die Platzierung von Schloss
Neuschwanstein, das mit 187.220 Beiträgen lediglich auf dem
achten Platz landet. Bekannt aus zahlreichen Filmen und als
Vorbild für Disney-Schlösser, könnte man erwarten, dass dieser
ikonische Standort eine noch höhere Reichweite auf Instagram
erreicht. Offensichtlich besuchen die Menschen den Ort weniger
häufig oder posten ihre Bilder weniger oft.

Der Englische Garten in München, ebenfalls auf dem siebten
Platz, verzeichnet 261.939 Hashtags. Es scheint, dass viele
Menschen mit verschiedenen Aktivitäten, wie Surfen oder
Volleyballspielen, beschäftigt sind, anstatt nur Fotos zu machen.

Besonders bemerkenswert ist das Walhalla, das auf dem



neunten Platz erscheint. Die beeindruckende klassizistische
Architektur und die kulturelle Bedeutung des Tempels von König
Ludwig I. ziehen 141.296 Fotografen an, die eine Verbindung zur
deutschen Geschichte suchen.

Schloss Nymphenburg, ein weiteres Highlight in München, ist mit
71.321 Hashtag-Beiträgen der letzte im Ranking, jedoch nicht
weniger schön. Es bringt die Vielfalt der bayerischen Architektur
und Geschichte auf wunderbare Weise zusammen.

Die Erkenntnisse von VistaPrint zeigen nicht nur die Beliebtheit
dieser touristischen Attraktionen auf Social Media, sondern
unterstreichen auch, wie wichtig visuelle Darstellungen für die
Vermarktung und den Besuch von Sehenswürdigkeiten heute
sind. In einer Zeit, in der soziale Medien wie Instagram die Art
und Weise beeinflussen, wie Menschen ihre Erlebnisse teilen,
wird sichtbar, dass ein schöner Anblick oft einen sofortigen
Einfluss auf den Besucherstrom haben kann.

Ein Blick auf die Bedeutung der Fotografie

Das Ranking von VistaPrint verdeutlicht die Rolle sozialer Medien
als modernes Instrument der Tourismuswerbung. Die Anzahl der
Fotos und Hashtags ist nicht nur ein Indikator für eine
Sehenswürdigkeit, sondern spiegelt auch das Interesse und die
Erreichbarkeit wider. Ein schöner Ort hat die Möglichkeit, durch
die Bilder, die Menschen teilen, in den Köpfen anderer zu
verweilen, während die Realität oft davon abhängt, wie gut ein
Ort besucht und in Szene gesetzt wird.

Beliebtheit von Bayern als Reiseland

Die Schönheit Bayerns zieht jährlich Millionen von Besuchern an,
was sich in der Vielzahl von Instagram-Posts niederschlägt. Die
Region ist nicht nur für ihre malerischen Landschaften, sondern
auch für ihre reichen kulturellen Traditionen bekannt. 2022
verzeichnete Bayern über 44 Millionen Übernachtungen von
Touristen, was die Bedeutung des Freistaates im nationalen und



internationalen Reiseverkehr unterstreicht. Laut dem
Bayerischen Landesamt für Statistik sind die meisten Gäste im
Sommer und Herbst in der Region, wenn die Natur in voller Blüte
steht und zahlreiche Festlichkeiten stattfinden.  

Die Kombination aus historischer Architektur, atemberaubenden
Naturschönheiten und lebendigen Städten macht Bayern zu
einem attraktiven Ziel. Die UNESCO-Weltkulturerbestätten wie
die Altstadt von Regensburg und das Schloss Neuschwanstein
sind besonders beliebt und ziehen sowohl nationale als auch
internationale Reisende an. Ein immer wichtigerer Faktor ist der
nachhaltige Tourismus. Viele Besucher legen zunehmend Wert
auf umweltfreundliche Unterkünfte und Aktivitäten, was einem
wachsenden Trend zur nachhaltigen Reisemöglichkeit in Bayern
entspricht.

Die Rolle der sozialen Medien im Tourismus

In den letzten Jahren haben soziale Medien, insbesondere
Instagram, erheblich zur Popularität von Sehenswürdigkeiten
beigetragen. Die Wahl des „Insta-Spots“ wird zunehmend von
der Anzahl der Likes und Hashtags bestimmt. Das so-genannte
„Instagrammable“ hat sich zu einem entscheidenden Faktor für
die Vermarktung von Touristenzielen entwickelt. Daten zeigen,
dass Touristen oft die Orte besuchen, die auf Social-Media-
Plattformen gut abschneiden.  

Eine Umfrage des Travel Industry Association zeigt, dass 75 %
der Reisenden vor ihrem Besuch Fotos auf sozialen Medien
recherchieren. Dies hat zur Förderung weniger bekannter, aber
ebenso beeindruckender Orte geführt, die jetzt oft im Internet
gefeiert werden. Städte wie Bamberg, die nicht nur eine hohe
Fotoanzahl aufweisen, sondern auch eine reiche Geschichte und
Kultur haben, nutzen diesen Trend zur Förderung ihres
Tourismussektors.

Statistische Daten zu Instagram und



Sehenswürdigkeiten

Die Popularität bayerischer Sehenswürdigkeiten wird klar durch
die Anzahl der Instagram-Posts verkörpert. Schloss
Nymphenburg mit 71.321 Hashtags und der Königssee, der auf
317.675 Beiträge kommt, spiegeln den Trend wider, wie stark
visuelle Medien den Tourismus beeinflussen. Hier eine Übersicht
über die meistfotografierten Sehenswürdigkeiten in Bayern:  

Rang Sehenswürdigkeit Instagram-Posts
1 Bamberg 1.198.718
2 Die Zugspitze 618.156
3 Der Chiemsee 592.736
4 Der Marienplatz 461.236
5 Der Eibsee 337.009
6 Königssee 317.675
7 Englischer Garten 261.939
8 Schloss

Neuschwanstein
187.220

9 Walhalla 141.296
10 Schloss

Nymphenburg
71.321

Diese Statistik unterstreicht die Dominanz sozialer Medien und
deren Einfluss auf die Wahrnehmung und den Besuch von
Sehenswürdigkeiten.

Details
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